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valairion ONE  
jetzt für nur

50€ 
bestellen!*

in Restaurants 
und Cafés

in Geschäften

für den ÖPNV

in medizinischen
Einrichtungen

am Arbeitsplatz

für Allergiker
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Liebe Leserinnen und Leser,

eigentlich ist die Ferienzeit gefühlt der kürzeste Abschnitt im 
Jahr, allerdings ist die Zeit danach, bis Weihnachten auch nicht 
viel länger. Ab September stehen die Zeichen doch bereits in 
Richtung Advent und Weihnachten. Lebkuchen und Adventska-
lender füllen ab September wieder die Regale, und bereits jetzt 
sollte man über passende Geschenke zum Fest nachdenken. 
Das einzige was noch fehlt sind die Weihnachtsbäume – zum 
Glück halten die nicht mehrere Monate bis zum Fest durch. Wer 
allerdings nicht warten möchte kann sich mit einem künstlichen 
Baum aus dem Baumarkt die Zeit vertreiben.

Dabei bietet der Herbst doch so viele Möglichkeiten eben nicht 
an das Jahresende zu denken. Die Natur verändert sich und 
es gibt doch nichts schöneres, als eine Wanderung durch eine 
bunt gefärbte Natur an einem sonnigen Herbsttag. Viele Hütten 
sind noch geöffnet und bieten dem Naturliebhaber Gelegenheit 
zum Entspannen. Aber es muss nicht immer eine Wanderung 
sein, gerade im Herbst bieten zahlreiche Veranstaltungen Ge-
legenheit in seiner Freizeit etwas Sinnvolles zu unternehmen.

Das Jahr geht zu Ende und wir hoffen darauf, dass das Jahr 
2027 ein ruhiges und friedliches werden kann, und natürlich 
auch, dass es jedem einzelnen von uns gut geht und wir keine 
unliebsamen Überraschungen erleben müssen.

Das Team des Rundblick wünscht Ihnen eine gute Zeit, bleiben 
Sie gesund und nutzen Sie die Anregungen in unserem Journal.

In diesem Sinne alles Gute

Ihr Rundblick-Team

Rundblick lesen lohnt sich!

Vorwort

Magnusstr. 34 · 87437 KEMPTEN
Tel.: 08 31/56 49 35 · Fax: 08 31/5 65 92 05

info@larifaristoffe.de · www.larifaristoffe.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr durchgehend - Sa. 9-13 Uhr

STOFFE-UND KURZWAREN
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Der Wald zieht sich zurück, aber er verschwindet nicht. Die Bäume 
arbeiten leise an ihrem Winter, härten ihre Rinde, sammeln Kraft, 
senken ihren Puls. Unter den Füßen ruht der Boden, doch in seinem 
Inneren fließen unsichtbare Ströme weiter, langsam, gedämpft, 
wie ein Herzschlag im Schlaf. Pilzfäden, Wurzeln, Mikroorga-
nismen – alles bleibt in Bewegung, nur nicht mehr für das Auge. 

Manchmal huscht ein Vogelruf durch die klare Luft, manchmal 
zeichnet ein Reh eine Spur in den ersten Schnee. Mehr braucht es 
nicht. Der Wald zeigt sich jetzt nur in Andeutungen, und gerade 
darin liegt sein Zauber. 

Wenn der Herbst im Allgäu und Außerfern langsam seine Farben verliert, beginnt im Wald eine Zeit, die man nur bemerkt, 
wenn man sich darauf einlässt. Die Wege werden stiller, als hätten sie beschlossen, weniger zu erzählen. Zwischen den 
Stämmen hängt ein feiner Dunst, der nach feuchter Erde und Abschied riecht. Die letzten Blätter lösen sich ohne Eile, sie 

gleiten wie Gedanken, die man nicht festhalten kann.

WWaldgeflüster und        aldgeflüster und        NNebelpfade ebelpfade   

Der Frost legt sich über Gräser und Steine, verwandelt sie in kleine, 
glitzernde Inseln, die nur im frühen Licht existieren.

Im Dezember wird der Wald schwerer und zugleich durch-
lässiger. Geräusche tragen weiter, Stille wirkt dichter. Wer ihn 
jetzt betritt, spürt, wie sich die Welt verlangsamt. Es ist keine 
Zeit der großen Bilder, sondern der feinen Wahrnehmung. Der 
Wald spricht leise, aber klar: Er ruht nicht, er sammelt sich. 
 
Und vielleicht ist das das Schönste an dieser Jahreszeit – dass 
man im Wald nicht viel sehen muss, um viel zu fühlen.

Der Der WaldWald im  im WintermodusWintermodus
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WWaldgeflüster und        aldgeflüster und        NNebelpfade ebelpfade   

Zwei familienfreundliche Routen mit Gipfelerlebnis:   

Von Jungholz führt ein leichter Weg zur Schrofenhütte 
und weiter auf den kleinen Schrofen‑Gipfel – eine kurze, 

einfache Runde mit schöner Aussicht.
 
Im Tannheimer Tal geht es zur Krinnenalpe, von der 
aus der Anstieg zur Krinnenspitze ebenfalls gut machbar 
ist. Beide Touren sind abwechslungsreich, sicher zu gehen 
und ideal für Familien, die zwei unkomplizierte Gipfel an 

einem Tag erleben möchten.

WandertippWandertipp

5RUNDBLICK Allgäu

Die Schrofenhütte ist ab 17. April wieder geöffnetNur noch am 12. Oktober ab 18.30 Uhr • Eintritt frei

Bitte denken Sie jetzt schon an die Reservierung für Ihre Weihnachtsfeier!

Nur noch am 11.Oktober ab 18.30 Uhr • Eintritt frei
Betriebsferien vom 01.11. bis 04.12.2026

info@krinnenalpe.tirol

Familienfreundliche Wandertouren mit 2 Gipfeln

www.krinnenalpe.tirol

Rief Martin ▪ Tel.: +43 (0) 5675 8189 ▪ Mobil: +43 (0) 676 555 9 000
E-Mail: info@krinnenalpe.tirol
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Zwischen Zwischen GGoldold und  und SSchneechnee
Wenn der Herbst ins Lechtal kommt, wird das Licht weicher. 
Die Tage verlieren ihren schnellen Schritt, und die Farben le-
gen sich wie ein letzter warmer Gedanke über die Hänge. Der 
Lech trägt noch das Blau des Sommers, aber es mischt sich 
bereits mit dem ersten Grau, das nichts von Kälte erzählt, son-
dern von Ruhe. Es ist ein Übergang, der nicht laut wird. Ein 
Wechsel, der sich nicht ankündigt, sondern einfach geschieht. 
 
Die Wälder stehen stiller. Man hört wieder, wie der Wind 
durch die Äste geht, ohne Eile, ohne Drängen. Wege, die 
im Sommer laut waren, werden leiser. Man geht sie an-
ders, langsamer, mit dem Gefühl, dass die Landschaft jetzt 
selbst das Tempo vorgibt. Das Rascheln des Laubs ist kein 
Geräusch, sondern ein Hinweis darauf, dass der Herbst an-
gekommen ist und sich nicht beeilen wird, wieder zu gehen. 
 

In den frühen Morgenstunden liegt Nebel im Tal, nicht dicht, 
sondern wie ein Schleier, der die Konturen weicher macht. 
Die Berge treten einen Schritt zurück, als wollten sie dem Tal 
den Vortritt lassen. Manchmal löst sich der Nebel rasch auf, 
manchmal bleibt er, und der Tag beginnt in gedämpften Far-
ben, die nichts verlangen und nichts versprechen. Es ist eine 
Zeit, in der man die Stille nicht sucht – sie ist einfach da. 
 
Dann kommt der Winter nicht plötzlich, sondern wie ein Gast, 
der sich Zeit nimmt. Erst ein Hauch über den Gipfeln. Dann 
ein feiner Rand aus Weiß entlang der Wiesen. Schließlich liegt 
Schnee im Tal, nicht als Decke, sondern als Pause. Der Lech 
wird schwerer, gedämpft, fast nachdenklich. Geräusche verän-
dern sich. Schritte werden weich. Die Luft wird klarer, und die 
Berge verlieren ihre Farben, aber nicht ihre Präsenz. Sie stehen 
da, schlicht, ohne Dramatik, und gerade deshalb eindrucksvoll. 

LLechtalechtal

  A-6642 Stanzach - Tel. 0043(0)56 32 / 3 13
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So endet der Herbst, und der Winter beginnt: leise, wie ein Atemzug des Tals.

Die Nächte werden länger, aber nicht dunkler. Der Schnee 
nimmt dem Dunkel etwas von seiner Schwere. Ein einzel-
ner Lichtpunkt in einem Haus, ein Funken im Kamin, ein 
Stern über dem Tal – alles wirkt größer, weil die Umge-
bung still ist. Der Winter im Lechtal ist kein Schauspiel. Er ist 
eine Rückkehr zu einfachen Formen: Linien, Schatten, Stille. 

Im Winter zeigt das Lechtal nichts Spektakuläres. Es zeigt Ein-
fachheit. Ein Tal, das nicht laut ruft, sondern leise bleibt – und 
gerade deshalb wirkt. Man muss nichts tun, um es zu erleben. 
Man muss nur da sein. Und vielleicht ist das das Schönste an 
dieser Jahreszeit: dass sie nichts fordert, außer Zeit.

täglich von 10.00 Uhr - 18.00 Uhr • Warme Küche von 11.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag Ruhetag!

Während der Weihnachtsferienhaben wir vom 26.12.2026 bis 10.01.2027DURCHGEHEND geöffnet

Am 25.10.2026 
ab 12.00 Uhr 

mit dem 

DUO LechklangDUO Lechklang

Live-MusikLive-Musik 
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 Eislaufen in Pfronten 

Wenn draußen die Temperaturen sinken, wird es Zeit für Kufen statt Wanderschuhe: In der Eissporthalle Pfronten warten von Ok-
tober bis Ende März abwechslungsreiche Stunden auf dem Eis. Ob gemütliche Runden mit der Familie, erste Schritte auf Schlitt-

schuhen oder sportliche Action mit dem Schläger – hier ist für Anfänger ebenso etwas geboten wie für erfahrene Eislauffans.

Die Eissporthalle liegt direkt am Pfrontener Kurpark und ist damit auch für einen Ausflug mit weiteren Freizeitaktivitäten gut 
gelegen. Schlittschuhe in den Größen 25 bis 48 können vor Ort ausgeliehen werden. Für die jüngsten Besucher stehen außerdem 

Lernhilfen zur Verfügung, die den Einstieg auf dem Eis erleichtern.

Freie Fahrt für Eislauffans

Beim öffentlichen Publikumslauf kann jeder seine Runden 
drehen. Regelmäßig gibt es außerdem Abend-Publikumsläufe 
und Discoläufe – dann wird aus der Eissporthalle eine besondere 

Freizeitarena mit Musik und Eislaufvergnügen.

Wer es sportlicher mag, kann beim Schlägerlauf mit Helm und 
Schläger übers Eis flitzen. Und auch für Zuschauer lohnt sich ein 
Besuch: Der EV Pfronten sorgt mit seinen Mannschaften von den 
Bambini bis zu den Senioren für Eishockeytradition in Pfronten. 
Bei den Spielen der Pfronten Falcons lässt sich auf der Tribüne 
regionaler Eishockeysport hautnah erleben. Die Spielzeiten der 

Pfrontener Falcons sind auf www.ev-pfronten.de zu finden. 
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❄❄ ❆❄ ❄Rauf auf Eis 
Publikumslauf

Oktober bis Ende März
Montag, Dienstag und Donnerstag: 13:30–15:30 Uhr

Sonntag: 09:30–11:15 Uhr

Schlägerlauf
Oktober bis Ende März

Mittwoch und Freitag: 13:30–15:30 Uhr
Helmpflicht; nicht während der bayerischen Weihnachtsferien.

Discolauf & Abend-Publikumslauf:

Discolauf: Freitag, 30.10.2026: 20:00 Uhr
Abend-Publikumslauf: Samstag, 14.11.2026: 19:30 Uhr
Abend-Publikumslauf: Samstag, 12.12.2026: 19.30 Uhr

Discolauf: Samstag, 26.12.2026: 20:00 Uhr
Discolauf: Freitag, 01.01.2027: 20:00 Uhr

Discolauf: Samstag, 13.02.2027: 20:00 Uhr
Ende immer um 22 Uhr

In den Ferien gelten teilweise zusätzliche Zeiten. Die aktuellen Termine und den jeweiligen Belegungsplan gibt es online auf 
www.eisstadion-pfronten.de

Eislaufzeiten auf einen Blick

Schneespaß 
für die ganze familie

Dein Familienskigebiet 
im Allgäu

Infos und Öffnungszeiten
Tel. 08363 8849 
» skizentrum-pfronten.de

+ Moderne Beschneiungstechnik 

+ Flutlichtfahren und Hütten- 
   einkehr

+ Ideal für Einsteiger  
   und Fortgeschrittene

+ Tellerlift für Kinder & Skischule 
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Ein Blick hinter die Kulissen des Winters

Während die Gäste beim Winteropening in die neue Saison starten, liegen 
hinter den Kulissen bereits Monate intensiver Vorbereitung. Im Frühjahr und 
Sommer werden unter anderem Revisionen durchgeführt, Pisten instand ge-
setzt, Entwässerungen kontrolliert und Wege gerichtet. „Der Hochsommer 
ist die anstrengendste Zeit für unsere Wintervorbereitung“, erklärt Martin 
Leutner, Betriebsleiter der Bergbahnen Tannheimer Tal. 
Wie viel Arbeit und Technik hinter präparierten Pisten und guten Bedingungen 
steckt, lässt sich beim Winteropening auch selbst entdecken. Bei Führungen 
zur Beschneiung erhalten Interessierte Einblicke hinter die Kulissen. 
Ein besonderes Erlebnis wartet außerdem auf kleine und große Pistenrau-
penfans: Beim Pistenbullyfahren lässt sich eines der wichtigsten Fahrzeuge 
im Skigebiet aus nächster Nähe erleben.

Passend dazu wurde am Füssener Jöchle in Grän in diesem Sommer kräftig 
in die Beschneiung investiert: Die Anlage wurde erneuert und ein neuer Spei-
cherteich mit einem Fassungsvermögen von 43.000 Kubikmetern errichtet. 

Drei Tage voller Wintererlebnisse

Vom 11. bis 13. Dezember 2026 läutet das Winteropening die Saison 
2026/27 ein. Drei Tage lang treffen Wintersport, Naturerlebnisse, Ku-
linarik und Unterhaltung aufeinander. Testivals, Schnupperkurse, be-
sondere Einblicke hinter die Kulissen und ein abwechslungsreiches 
Familienprogramm machen Lust auf die ersten Wintertage. 

Winterspaß im Tannheimer Tal

Wenn der Schnee unter den Füßen knirscht, die ersten Schwünge über 
die Pisten führen und die klare Winterluft die Berggipfel besonders 
nah erscheinen lässt, ist die Lust auf Winter schnell geweckt. Nach der 
Premiere im vergangenen Jahr geht das Winteropening in die zweite 
Runde – mit zahlreichen Möglichkeiten zum Ausprobieren, Entdecken 
und Erleben.

Das Programm zeigt dabei, wie vielfältig Winter sein kann. 
Bei verschiedenen Testivals rund um Ski, Telemark, Langlauf, Schnee-
schuhe und Spikes lässt sich aktuelles Equipment direkt ausprobieren. 
Schnupperkurse bieten zudem die Gelegenheit, neue Wintersportarten 
kennenzulernen. Wer tiefer in die Welt des Wintersports eintauchen 
möchte, findet Workshops und Angebote wie das SAAC Camp. Ge-
führte Schneeschuh- und Skitouren sowie individuelle Trainings und 
Skikurse können zusätzlich über die Skischulen gebucht werden.

Winteropening imWinteropening im    
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Künftig kann gezielt dort beschneit werden, wo der Schnee besonders ge-
braucht wird – unter anderem auf der Talabfahrt nach Grän, im Anfängerbe-
reich, auf Verbindungen im Skigebiet und auf den Langlaufloipen. 
„Eine Beschneiungsanlage garantiert keinen Winter. Sie sichert den Sai-
sonstart ab, sie stabilisiert die Kernzeit, und sie macht uns planbar für den 
Gast“, erklärt Michael Schuster, Geschäftsführer der Bergbahnen Tannheimer 
Tal. Die modernisierte Anlage arbeitet zugleich effizienter: Der Stromver-
brauch pro Kubikmeter Schnee sinkt gegenüber der bisherigen Anlage um 
rund 50 Prozent. 
Doch beim Winteropening dreht sich längst nicht alles um Piste und 
Loipe. Eine Fackelwanderung, der Christkindlmarkt am Vilsalpsee und 
Rodeln bringen winterliche Abwechslung ins Wochenende. Für Fa-
milien stehen unter anderem Kinderschminken, Basteln, Kinder-Zumba, 
Eislauf-Workshop, Tannis Kinderparadies sowie der Kletter- und Boul-
dertreff auf dem Programm. Kulinarische Angebote und Partys sorgen 
dafür, dass der Saisonauftakt auch nach dem Wintersport weitergeht.

Damit gibt das Winteropening einen Vorgeschmack auf die Vielfalt der 
kommenden Monate. Auf der Piste, in der Loipe oder auf den Winter-
wanderwegen lässt sich das Tannheimer Tal auf ganz unterschiedliche 
Weise erleben.

Und wer nach dem Opening noch ein paar Wintertage dranhängen 
möchte, kann direkt anschließen: Vom 14. bis 17. Dezember 2026 folgt 
„Winterbergbahnen inklusive“. Bei einem Aufenthalt von mindestens 
drei Nächten sind von Montag bis Donnerstag die Lifttickets bei den 
teilnehmenden Bergbahnen inklusive – für Skifahrer und Snowboarder 
ebenso wie, je nach Bergbahn, für Winterwanderer und Schneeschuh-
geher.

So wird aus einem Wochenende zum Saisonstart vielleicht gleich die 
erste längere Winterauszeit – und aus der Vorfreude auf den Schnee 
der Auftakt zu einer ganzen Wintersaison im Tannheimer Tal.

Tannheimer TalTannheimer Tal    

Bildnachweise: Bild1,2©TVB Tannheimer Tal/Fabio Keck-Bild4©TVB Tannheinmer Tal/Anna Meurer-Bild5 Archiv-Bild3,6,8,9,11©TVB Tannheimer Tal/
Wolfgang Ehn - Bild7©TVB Tannheimer Tal/Dominik Doucha-Bild10©TVB Tannheinmer Tal/Hans Peter Zitt
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Wenn die letzten goldenen Blätter über die Wege tanzen und die Berge ihren ersten weißen Atem zeigen, 

beginnt im Allgäu und im Außerfern eine Zeit, die sich anfühlt wie ein leises Märchen....
 

Die Welt wird stiller, die Farben weicher, und in den Dörfern erwacht ein alter Zauber. 
Es ist, als würde die Natur selbst eine Kerze anzünden und sagen:

 
„Jetzt beginnt die Zeit der Wärme im Inneren.“

Wenn derWenn der

Kirchweihherbst Kirchweihherbst – 

der Moment, in dem alles langsamer wird

Nach Kirchweih liegt ein besonderer Duft in der Luft: 

ein Hauch von Holzrauch, ein Versprechen von Ruhe. 

Die Felder atmen aus, die Höfe werden stiller, 

und die Menschen spüren, 

dass die Welt sich auf den Winter vorbereitet.

HHerbsterbst küsstküsstdenden WWinterinter
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Wurzelgraberzeit 
– Schätze unter der Erde

Im Spätherbst gehen die Menschen mit Körben hinaus, 

als würden sie Geheimnisse sammeln.

 

Beinwell, Engelwurz, Meisterwurz – 

Wurzeln, die wie kleine Zaubersteine aus der Erde kommen 

und Kraft für die dunklen Wochen tragen.

Allerheiligen 
– Lichter für die Seele

Wenn die Abende früh dunkel werden, 

leuchten auf den Gräbern Kerzen wie kleine Sterne. 

Tannengrün, Erika, Moos – 

alles wirkt wie ein stiller Gruß an jene, 

die uns vorausgegangen sind.

 

Die Dörfer atmen in dieser Zeit tiefer, weicher.

Adventbeginn 
– wenn ein Licht genügt

Der Advent kommt nicht laut. 

Er steht eines Morgens einfach da, 

wie ein Freund, der im Schneefall lächelt.

 

Eine Kerze wird entzündet, ein Lied steigt auf, 

und draußen legt der Winter seine erste weiße Decke über die Welt.

Novemberträume 
– der leise Weg zum Advent

Der November ist ein Monat, der flüstert. 

Man hört das Knistern von Harz, 

das Binden der ersten Kränze, 

den Duft von Wacholder, der durch die Stuben zieht. 

Es ist die Zeit, in der man beginnt, 

das Licht wieder nach innen zu holen.
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Der Herbst ist die Jahreszeit, in der die Welt leiser wird. 

Farben gewinnen an Tiefe, das Licht wird weich, und die Luft trägt den Duft von Veränderung. 

Eine Hochzeit in dieser Zeit ist ein bewusstes Statement: Sie feiert den Herbst selbst – seine Ruhe, seine Wärme, seine Ehrlichkeit. 

 

Es ist die Saison der Übergänge. Zwischen Sommerhitze und Winterkühle liegt ein Moment, der sich anfühlt wie ein Atemzug – 

ein Zwischenraum voller Möglichkeiten. Genau dort entfaltet sich diese Hochzeit. 

 

Hier geht es um Tiefe und Texturen, um das Gefühl, dass etwas Bedeutendes geschieht. 

Die Natur zieht sich zurück, und zwei Menschen treten hervor. Dieser Kontrast schenkt der Jahreszeit ihre Kraft. 

 

Die Farben erzählen Geschichten: 

Nebelgrau, Moos, Espresso, ein Hauch von Bronze. Jedes Element wirkt wie ein leises Versprechen. Stoffe fließen wie Erinnerungen, Flo-

ristik atmet, Kerzen öffnen Räume. 

 

Eine Herbsthochzeit ist mehr als ein Fest – sie ist eine Haltung. 

Sie feiert den echten Moment, das Licht, das Leben selbst. 

 

Und vielleicht liegt darin ihr schönster Gedanke: 

Während draußen alles loslässt, entscheiden sich zwei Menschen, sich zu halten.

HHerbsthochzeiterbsthochzeit
wwenn die Welt kurz innehältenn die Welt kurz innehält
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Unser BridedayBrideday 
findet am 

17.10.26 von 17.10.26 von 
12.00 bis 16:00 Uhr 12.00 bis 16:00 Uhr 

im Novum Reutte im Novum Reutte statt.

Mit vielen Mit vielen 
Dienstleistern aus der Dienstleistern aus der 

HochzeitsbrancheHochzeitsbranche

Deko‑Ideen für eine Herbsthochzeit 

Texturen sprechen lassen: 
Rohleinen, Stein, Glas und matte Metalle erzeugen Tiefe ohne Über-
laden.
 
Floristik mit Haltung: 
Dahlien, Amaranthus, Beerenzweige und Gräser — nicht verspielt, 
sondern skulptural arrangiert.
 
Licht als Stimmungsmacher: 
Kerzen in Linien statt Gruppen, punktuelle Spots, warme Reflexionen. 

Farbwelt mit Charakter: 
Nebelgrau, Espresso, Moosgrün, Bronze — gedeckte Töne, die Atmo-
sphäre statt „Herbst“ sagen.
 
Reduzierte Symbolik: 
Naturformen, grafische Illustrationen, klare Silhouetten statt typischer 
Herbstmotive.
 
Sinnliche Details: 
Rauchige Drinks, warme Aromen, kleine haptische Überraschungen auf 
Tisch und Papeterie.

Herbst neu gedacht:  Weg vom Laub‑Kitsch, 
hin zu klaren Formen und starken Materialien
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Gesundheit beginnt dort, wo wir sie am seltensten vermuten: in den stillen Zwischenräumen unseres Alltags.   

Nicht erst im Spa, nicht erst im Urlaub – sondern in den Momenten, die wir sonst achtlos übergehen. 

Ein Augenblick,
der die Wahrehmung wandelt

Manchmal genügt ein winziger Moment, um etwas in uns zu verändern. Schon sehr kurze, 

bewusst erlebte Ruhephasen können das Nervensystem spürbar in Richtung Regeneration 

lenken. Eine Minute und dreißig Sekunden bewusstes Innehalten reichen oft, 

um Herzfrequenz, Stresshormone und Muskelspannung zu senken. 

Vielleicht genau jetzt.

Warum die sanften Momente des Alltags mehr heilen, Warum die sanften Momente des Alltags mehr heilen, 
als wir je vermutet habenals wir je vermutet haben

Der Duft,
der das Herz leiser macht

Auch Düfte beeinflussen unsere Wahrnehmung un-

mittelbar: Sie beruhigen, aktivieren Erinnerungen und 

verändern die Stimmung eines Raumes. Dabei wirken 

beruhigende Düfte wie Lavendel oder Zirbe entschleu-

nigend, währen warme Düfte wie Vanille oder Sandelholz 

Geborgenheit vermitteln.

Vom Vom sanften sanften AAlltag  

zur zur tiefen tiefen AAuszeituszeit

y
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Wasser,
als Erinnerung an Ruhe

Wasser „trägt“ Stress auf eine sehr unmittelbare Weise. 

Das kurze Halten der Hände unter warmes Wasser, ein Fußbad oder 

ein kalter Guss am Morgen sind Mini‑Rituale, die den Körper in 

Sekunden neu kalibrieren. 

Solche einfachen Handlungen wirken wie kleine Signale an den 

Körper: Jetzt darf er loslassen.

Zuhause beginnt die Harmonie, 
im Spa wird sie spürbar

Zuhause wachsen die kleinen Rituale, die das Nervensystem sanft in 

einen neuen Rhythmus führen: ein bewusster Atemzug, ein warmes 

Fußbad, ein vertrauter Duft, der den Raum füllt. 

Diese täglichen Gesten werden zu einem stillen Fundament, das jede 

spätere Auszeit trägt. 

 

Mit jeder wiederholten Praxis entsteht ein innerer Klang, ein feines 

Gefühl von Geborgenheit. Und wenn der Moment kommt, an dem 

man einen Spa‑Tag genießt, öffnet sich ein besonderer Zauber: 

Die fremde Umgebung verstärkt die Signale, die daheim gesetzt 

wurden, lässt sie tiefer wirken, spürbar und weit. 

 

Die Stunden dort werden zu einer sanften Vertiefung dessen, was 

bereits geübt wurde. Sie schenken dem Alltag eine neue Resonanz, 

ein Nachhallen, das bleibt. 

 

So entsteht ein harmonisches Zusammenspiel aus gelebter Ge-

wohnheit und erlebter Intensität – und der Spa‑Tag wird zum strah-

lenden Höhepunkt eines liebevoll gepflegten Rhythmus.

AUSZEIT
im einmaligen CamboMare-Saunadorf

In unseren 11 Saunen läuten wir im Oktober die Saunasaison 
ein. Freuen Sie sich auf abwechslungsreiche Aufgüsse mit 
rein ätherischen Ölen, komfortable Ruheräume, gesellige 
Kaminhocks, vielfältige Warm- und Kalt-
wasserbecken oder wohltuende 
Massagen. Das Saunarestaurant 
„Hoigarta“ verwöhnt Sie kulinarisch. 

Mehr Infos unter
www.cambomare.de

SAUNANÄCHTEjeden letzten Samstag im Monat

Lange
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Die positiven Eigenschaften des Holzes und der unvergleichliche Duft 

der „Königin der Alpen“ werden seit Jahrhunderten geschätzt und 

bewusst genutzt als Zirbenholz- Möbel und Zirbenholz- Einrichtungen. 

Die Heimat der Zirbe liegt in den Zentralalpen auf einer Höhe von 1200 

bis 2000 Meter, sie übersteht Frost bis minus 43° C und kann bis zu 

1200 Jahre alt werden.

Die Früchte der Zirbe mit 70% Fett- und 20% Eiweißanteil waren 

bis vor wenigen Jahrhunderten als wichtiges Nahrungsmittel im 

Alpenraum angesehen.

Dieses jahrhundertelang gesammelte Wissen wurde durch wissen-

schaftliche Studien nachhaltig bestätigt.

Natürlich behandelte Einrichtungsgegenstände aus Zirbenholz haben eine 

enorm beruhigende Wirkung auf uns Menschen. Besonders im Schlafraum 

und Wellness Bereich fördert sie Entspannung und Regeneration von 

körperlichen und mentalen Belastungen des Alltages.

In Tests wurde festgestellt, dass in einem mit massiver Zirbe ausgestatteten 

Schlafzimmer eine um 3500 Schläge reduzierte Herzfrequenz des Schläfers 

erreicht wird. Das bedeutet eine Stunde weniger Arbeit für unser Herz.  

Somit ist man morgens erholter und entspannter.

Dadurch wird auch die Herzfrequenz vom Luftdruck unabhängiger und 

stabilisiert entsprechend den Kreislauf, was auch Wetterfühlige sehr zu 

schätzen wissen. 

Neben der Verbesserung der Schlafqualität, dem allgemeinen Wohlbe-

finden und einer beschleunigten Erholung haben die Zirbenharze auch 

Abschirmwirkung bei bestimmten Microwellenbestrahlungen.

was sie ist und was sie kann
Die ZirbeDie Zirbe

Die antibakterielle und somit schädlingshemmende Wirkung, z.B. 

gegen Motten, kommt besonders in massiven Zirbenholz Kleider- 

und Wäscheschränken zum Tragen. 

In Zirbenbrotkästen bleibt Brot länger frisch und duftend. Diese an-

tibakterielle und biozide Wirkung zeigt sich auch dadurch, dass die 

Atmung in der Umgebung der massiven Zirbenholzmöbel, vor allem 

im Schlaf, freier und ungestörter ist. 

Durch das bessere Allgemeinbefinden in Zirbenholzzimmern mit 

höherer sozialer Extrovertiertheit, die einen offeneren und kommu-

nikativeren Umgang miteinander fördert, ist es auch verständlich, 

dass im Alpenraum seit Jahrhunderten Gaststuben mit Zirbenholz 

ausgestattet werden. Dies kann man natürlich auch z.B. in Büros 

und Besprechungszimmern nutzen.

All diese Erkenntnisse zeigen uns ganz offensichtlich, dass das 

Material unserer Wohnungseinrichtungen große Auswirkungen auf 

unser Befinden und unsere Gesundheit hat.

Wir sollten danach handeln und wieder mehr „Natur“ in unserem 

Wohnumfeld zulassen, auch der Nachhaltigkeitsgedanke spielt hier 

eine große Rolle.

Bringen wir mehr Geborgenheit, Behaglichkeit, Gesundheit und 

Entspannung in unser Leben und die Zukunft unserer Kinder.

Günther Seelos

Die Königin 

der Alpen
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Auf einen Blick:
Natur und Gesundheitsmesse

Seit über 25 Jahren findet jährlich die Natur- und Gesundheitsmesse „Wohnen & Leben“ im besonderen Ambiente der Öko-Schreinerei 

Seelos in Roßhaupten statt. Dieses Jahr am Samstag 7. November und Sonntag 8. November 2026, jeweils von 10 bis 18 Uhr.

Rund 25 Aussteller laden dazu ein, Neues rund um Gesundheit, Ernährung, Wohlbefinden und nachhaltiges Leben zu entdecken – 

von ökologischen Produkten, über natürliches Wohnen bis zu alternativen Energien.

Wann? Samstag 7. November und

Sonntag 8. November, jeweils von 10 bis 18 Uhr

Wo? Bei Seelos – Wohnen & Leben

Augsburger Str. 20 in 87672 Roßhaupten

Eintritt? Messe und Vorträge frei

Weitere Infos sowie das komplette Vortragsprogramm 

unter www.seelos-wohnen-leben.de

Natur & Gesundheit: Erleben. Entdecken. Genießen.
An beiden Messetagen erwartet die Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches und inspirierendes Vortragsprogramm. Die Referen-

tinnen und Referenten beleuchten spannende Themen rund um Natur und ganzheitliche Gesundheit – 

von Wasser und Kräutern über Elektrosmog bis hin zu Lebensenergie und persönlichem Wohlbefinden.

Ein besonderes Highlight ist ein Video eines Webinars von Prof. Dr.med. Günther W. Amann-Jennson, einem international anerkannten Experten 

für Schlaf und Regeneration. Anschaulich vermittelt er, welche Rolle die Körpererdung mit erholsamen Schlaf, der nächtlichen Regeneration und 

der Gesundheit spielt. Ein spannender Einblick in die Welt des gesunden Schlafs, der zum Nachdenken anregt und wertvolle Impulse für den 

Alltag liefert.

Parallel dazu findet auch wieder der bayernweite „Tag des Schreiners“ statt. Nehmen Sie am Gewinnspiel teil und mit etwas Glück, gewinnen 

Sie ein exklusives und außergewöhnliches Holz E-Bike im Design der Innungsschreiner. 

Ziel der Messe ist es, Betriebe, Produkte und Dienstleistungen in den Mittelpunkt zu stellen, die unser Leben, unsere Gesundheit und unsere 

Umwelt positiv beeinflussen – durch hochwertige, nachhaltige und ethisch verantwortungsvolle Angebote. Viele der präsentierten Produkte 

werden zudem regional hergestellt und unter klimafreundlichen Bedingungen angeboten.

Auch Veranstalter Günther Seelos lebt die Werte der Messe in seiner eigenen Schreinerei vor. Sein Schwerpunkt liegt auf natürlichem, ökologischem 

und nachhaltigem Möbelbau aus regionalem Massivholz. Die Produkte schaffen ein tiefes Bewusstsein für die Interaktion zwischen Mensch und 

Natur und verbessern dadurch unsere Lebensqualität nachhaltig. Beim Schreinermeister und zertifizierten Schlaf-Gesund-Berater finden Sie zudem 

eine große Auswahl an Produkten für Ihren gesunden, natürlichen und erholsamen Schlaf sowie rückengerechte Sitzmöbel. Beratung inklusive.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl mit vielen leckeren Speisen und Getränken bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Natur, Gesundheit, Nachhaltigkeit, Energie und Wellness vereinen sich auf besondere Weise bei der

Gesünder Wohnen und LebenGesünder Wohnen und Leben

Natur- und Gesundheitsmesse in RoßhauptenNatur- und Gesundheitsmesse in Roßhaupten

Besuchen Sie uns zur  Besuchen Sie uns zur  
Natur- und GesundheitsmesseNatur- und Gesundheitsmesse

 am 07. & 08.11.2026 von 10-18 Uhr in Roßhaupten

Augsburgerstr. 20   

87672 Roßhaupten   

www.seelos-wohnen-leben.de
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Pilze gehören zur Herbstzeit wie das Rascheln der Blätter unter den Schuhen. Wenn die Wälder feucht duften 
und Nebel über dem Boden hängt, beginnt für viele die Pilzzeit – ein stilles, fast meditatives Suchen. 

 
Genauso reich wie der Herbst an Pilzen ist, schenkt er uns eine zweite Kostbarkeit: Nüsse. Sie sind 
kleine Kraftpakete, die den Körper mit gesunden Fetten, Mineralstoffen und Antioxidantien ver-
sorgen. Walnüsse etwa unterstützen Herz und Gehirn, Haselnüsse stärken das Immunsystem, 
und Mandeln liefern Energie, ohne schwer zu machen. Während Pilze den Geist in die Natur 

führen, bringen Nüsse den Körper ins Gleichgewicht – 
ein perfektes Duo für die goldene Jahreszeit.

Walnuss

Durch den hohen Anteil 
mehrfach ungesättigter Fett-
säuren ist die Walnuss gesund 
für Herz und Kreislauf. Auch ihr 
Öl wirkt sich positiv aus, etwa 
auf den Cholesterienspiegel. 

Pinienkerne

Nadelbäume bilden keine 
Früchte, sondern unverkleidete 
Samen aus - so auch die Pinie. 
Pinienkerne enthalten reichlich 
Eisen und überzeugen durch 
einen delikaten Geschmack.

Cashewkerne 

enthalten neben gesundheits-
fördernden Fettsäuren auch 
reichlich Stärke. Bemerkenswert 
ist zudem der hohe Gehalt 
des Mineralstoffs Magnesium.

Erdnuss

Botanisch gehört sie zu den Hül-
senfrüchten und zeichnet sich 
durch einen hohen Eiweißanteil 
aus. Sie enhält auch reichlich 
Folsäure, die beim Kochen 
größtenteils verloren geht. 

Mandelkerne

sind die Samen einer mit Pfirsich 
und Aprikosen verwandten Stein-
frucht und enthalten reichlich 
Eiweiß. Ihr Gehalt an Calcium, 
Magnesium und Kalium ist höher 
als bei vielen anderen Nüssen.

Macadamia

Die aus Australien stammende 
Nuss mit der extrem harten Schale 
ist besonders teuer. Sie zeichnet 
sich durch einen mildbuttrigen 
Geschmack aus. Achtung: Für 
Katzen und Hunde sind sie giftig!

Haselnuss

Die Kerne der Haselnuss be-
stehen etwa zur Hälfte aus 
einfach ungesättigten Fett-
säuren. Sie enthalten viel Vitamin 
E und nur sehr wenig Zucker. 

Pistazienkerne

sind der eßbare Samen des Pista-
zienbaums, in dem viele Nähr-
stoffe gespeichert sind. Der 
Farbstoff Chlorophyll gibt den 
Kernen ihr hellgrünes Äußeres.

NussKleine

„Beim Pilzesammeln ist besondere Vorsicht 
wichtig, da nur sicher als essbar bekannte 

Arten unbedenklich sind.“

Herbstzeit ist Pilzzeit
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leckere Herbst  

•	 300 g gemischte Pilze (z. B. 
Steinpilze, Champignons)

•	 1 kleine Zwiebel
•	 1 Knoblauchzehe
•	 40 g Walnüsse
•	 1 EL Butter
•	 500 ml Gemüsebrühe
•	 150 ml Sahne
•	 Salz, Pfeffer, Mukat
•	 Etwas frische Petersilie

Zubereitung:
Pilze klein schneiden, Zwiebel und Knoblauch würfeln. Alles in But-
ter anrösten, Walnüsse kurz mitrösten. Brühe angießen, 10 Minuten 
köcheln. Sahne dazu, pürieren, mit Salz, Pfeffer und Muskat ab-
schmecken. Mit Petersilie servieren.

Pro Person: 230 kcal, 6 g Eiweiß, 18 g Fett, 10 g Kohlenhydrate

Zubereitung:
Pilze fein hacken und in Öl anbraten. Zwiebel und Knoblauch 
dazu. Nüsse grob hacken und mit Haferflocken, Kräutern und Ei-
ern mischen. Pilzmischung unterheben. In eine kleine Kastenform 
geben und bei 180 °C ca. 40 Minuten backen. 
Perfekt mit Kartoffelpüree oder einem winterlichen Salat.

Pro Person: 4205 kcal, 16 g Eiweiß, 32 g Fett, 18 g Kohlenhydrate

Herbstlicher 
Nuss‑Pilz‑Braten
•	 250 g Champignons
•	 150 g Walnüsse
•	 100 g Haselnüsse
•	 1 Zwiebel, 2 Knoblauchzehen
•	 2 Eier
•	 80 g Haferflocken
•	 1 TL Thymian, 1 TL Rosmarin
•	 Salz, Pfeffer
•	 etwas Öl

Winterliches Nuss‑Apfel‑Crumble

•	 3 Äpfel
•	 60 g Walnüsse
•	 60 g Mandeln
•	 80g Butter
•	 10 g Mehl
•	 60 g Zucker
•	 1 L Zimt
•	 Optional: Vanilleeis

Zubereitung:
Äpfel würfeln und in eine Form geben. Nüsse hacken. Butter, Mehl, Zucker, Zimt und Nüsse zu Streuseln verkneten. Über die Äpfel geben 
und bei 180 °C ca. 25 Minuten backen. Warm servieren, gern mit Vanilleeis.

Pro Person: 310 kcal, 4 g Eiweiß, 16 g Fett, 38 g Kohlenhydrate

Cremige Pilz-Walnuss-Suppe

Winterküche & 
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WeihnachtsmärkteWeihnachtsmärkte

Auf diesen Märkten sind wir vertretenAuf diesen Märkten sind wir vertreten

GGeschenkeeschenke

Ausserferner Weihnachtsmarkt 

in Reutte in Tirolin Reutte in Tirol

04. bis 06. Dezember 202604. bis 06. Dezember 2026
11. bis 13. Dezember 202611. bis 13. Dezember 2026

jeweils jeweils 
14 Uhr bis 21 Uhr14 Uhr bis 21 Uhr

Krippenausstellung am ZeilerplatzKrippenausstellung am Zeilerplatz

28. bis 30. November 202628. bis 30. November 2026

Weihnachtsmarkt 

in Warth in Vorarlbergin Warth in Vorarlberg

10. Dezember 202610. Dezember 2026
17. Dezember 202617. Dezember 2026
20. Dezember 202620. Dezember 2026

jeweils jeweils 
17 Uhr bis 21 Uhr17 Uhr bis 21 Uhr

Adventsmarkt 
in Grän - Tannheimer Tal in Tirolin Grän - Tannheimer Tal in Tirol

07. November 2026 & 08. November 202607. November 2026 & 08. November 2026

jeweils jeweils 
11 Uhr bis 18 Uhr11 Uhr bis 18 Uhr

Der Adventsmarkt findet im Hotel Sonnenhof stattDer Adventsmarkt findet im Hotel Sonnenhof statt
(Füssener-Jöchle-Strasse 5, 6673 Grän - Tannheimer Tal)(Füssener-Jöchle-Strasse 5, 6673 Grän - Tannheimer Tal)

mit mit TTerminermin

AdventsmarktAdventsmarkt

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

6653 Bach | Nr. 46 | +43 699 127 09 532

MO | DI | FR | SA
09:00 – 12:30 Uhr & 14:00 – 18:00 Uhr

MI 09:00 – 12:30 Uhr

(DO & SO Ruhetag)

In der Nebensaison (Oktober – Mai) 
Samstagnachmittag geschlossen.

Eine Welt zum Staunen
und Lechtal erleben.www.lechtaler-naturhandwerk.com
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Wenn der Duft von Tannengrün, würzigem Glühwein und 

leckeren Bratwürsten durch die Bäume zieht…

Tauchen Sie ein in ein winterliches 

Märchen! Umgeben von Wald liegt der 

einzigartige Weihnachtsmarkt am 

Kenzenparkplatz. 

Sobald die Dunkelheit einbricht, ver-

wandeln unzählige Lichter den Ort in 

eine romantische Kulisse. 

Genießen Sie heimelige Stunden bei 

Klängen einheimischer Musikgruppen 

und schlemmen Sie heiße Maroni, 

Hirschgulasch, Schupfnudeln, heiße 

Selen, Racelette, Spinatknödel und 

die leckeren fritierten Apfel-/Pfirsich-

busserln, Schokofrüchte und selbstge-

machten Kuchen.

Waldweihnacht

Halblecher

Das Team der
Energieversorgung

Buching-Trauchgau GmbH
wünscht Ihnen eine

besinnliche Zeit bei der
Halblecher

Waldweihnacht! 

Energieversorgung
Buching-Trauchgau GmbH

Lechbrucker Strasse 4 
87642 Halblech

Telefon: +49-8368-9280
info@ebt-halblech.de
www.ebt-halblech.de
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Vielfalt & Ein Herz für den guten Zweck

Über 30 hübsch dekorierte Stände aus Buching und Trauchgau bieten Ihnen 

handgemachte Unikate, die mit viel Liebe zum Detail gefertigt wurden. 

Ob handgemachte Adventskränze und liebevolle Weihnachtsdekora-

tionen, rustikales Holz, kunstvolles Papier, wärmende Wolle oder wun-

derschön verarbeitete Stoffe – 

es gibt unendlich viel zu entdecken, zu fühlen und zu bestaunen.

Das Beste daran: Der Markt dient zu 100 % einem guten Zweck. 

Wir spenden alle Erlöse an die Kinderkrebshilfe Königswinkel, die Le-

benshilfe Ostallgäu sowie an in Not geratene Familien und Einzelper-

sonen direkt aus unserer Gemeinde und bei Bedarf unterstützen wir 

auch die einheimischen Vereine.

Festliches Programm

Samstag, 28. November 

15.30 Uhr: Marktbeginn untermalt von festlichen Klängen 

einheimischer Bläsergruppen.

Sonntag, 29. November

10.30 Uhr: Offizielle Markteröffnung 

durch Bürgermeister Bernhard Kern.

Anschließend: Feierlicher Einzug der lebenden Krippe mit den Kindern 

des Trachtenvereins D`Älpler Trauchgau.

14.30 Uhr: Der Nikolaus fährt mit der Kutsche vor und verteilt kleine 

Gaben. Davor verkürzt uns der Halblecher Kinderchor mit seinem 

Auftritt die Wartezeit.

Eine hauseigene Kleinkunstbühne sorgt mit Musik, Theater und 

Poesie für weihnachtliche Unterhaltung.

Für die kleinen Gäste (am Sonntag):Für die kleinen Gäste (am Sonntag):

Unser Waldweihnachtsgeist und seine lieben Wichtel überraschen 

nicht nur die Kinder!

Im geheimnisvollen Zauberwald dürft ihr eure Wunschzettel 

abgeben.

Freut euch auf die Halblecher Schneekönigin 

mit ihren Schneeflöckchen.

Wann & Wo?

Samstag, 28. November 2026: 15.30 – 21.00 Uhr

Sonntag, 29. November 2026: 10.30 – 18.00 Uhr

Ort: Kenzenparkplatz (Halblech)

Halblecher WaldweihnachtHalblecher Waldweihnacht statt

Heuer findet zum dritten Mal die 
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Die Krippe – eine nachhaltige Weihnachtsdekoration?
Das Thema Nachhaltigkeit ist in aller Munde. Deshalb haben auch wir uns mal Gedanken gemacht 

wie es hierzu eigentlich mit unseren Weihnachtskrippen steht. 
Und was sollen wir sagen, in unseren Augen sind unsere Krippen die nachhaltigste Weihnachtsdekoration überhaupt.

Krippen bezaubern jedes Jahr aufs Neue
Wer eine Krippe besitzt, hat immer eine bezaubernd schöne Weih-
nachtsdekoration. Und das Beste daran ist, dass man sie jedes Jahr 
aufs Neue aufstellen kann. Denn Krippen unterliegen keinen kurz-
lebigen Modetrends. Es gibt keine „Farbe der Saison“, „Must-haves“ 
oder ähnliches. Natürlich entwickeln sich auch Krippen im Laufe der 
Zeit weiter, z.B. was Formgebung, Farbauswahl und Herstellungs-
technik betrifft. Das ist auch gut so, aber im Gegensatz zu schnellen 

Modetrend geschieht dies langsam und mit Bedacht. 

Das Grundthema einer Weih-
nachtskrippe bleibt immer 
erhalten – 
die szenische Nachstellung der 
Weihnachtsgeschichte. 
Deshalb wird eine heute gekaufte 
Krippe auch in 30 oder 40 Jahren 
immer noch den gleichen Charme 
ausstrahlen. 
So bleibt eine Krippe immer und 
jederzeit eine klassische und stil-
volle Dekoration zur 
Weihnachtszeit.

Nachwachsender Rohstoff
Wenn Sie sich in unserem Onlineshop oder auch in unserem Laden-
geschäft umsehen, merkt man es sofort - Holz überall, sei es Krip-
penfiguren, Ställe oder Zubehör. Das ist wunderbar, denn Holz sieht 
nicht nur gut aus, ist vielseitig einsetzbar, lässt sich hervorragend 
bearbeiten, sondern ist auch ein nachwachsender Rohstoff. Sowohl 
Schnitzer als auch Krippenbauer verwenden für ihre Handwerks-
kunst Holzarten, die bei uns beheimatet sind. So werden Krippenfi-
guren aus Bergahorn-, Krippenställe überwiegend aus Fichtenholz 

gefertigt. Das macht die Krippe nachhaltig und wertig.

Hochwertiges Material - Reparatur Möglich
Durch die Verwendung von hochwertigen Hölzern, die mit höchster 
Expertise bearbeitet werden, sind unsere Krippenställe und -figuren 
an sich sehr langlebig. Aber natürlich kann mit den Jahren oder durch 
eine kleine Unachtsamkeit trotzdem mal etwas kaputt gehen. Und 
hier kommt ein weiterer Vorteil von Holz ins Spiel, den wir Ihnen oben 
noch gar nicht genannt haben. Holz lässt sich, im Gegensatz zu vielen 
anderen Materialien, sehr gut reparieren. Abgebrochene Schindeln, 
ausgeblichenes Moos oder ähnliches an Krippenställen können Sie im 

Regelfall ganz leicht mit etwas Krippenkleister selbst reparieren. 
Sollten Krippenfiguren in Mitleidenschaft gezogen worden sein, 

kontaktieren Sie uns einfach – 
in den meisten Fällen ist eine Reparatur möglich und auch rentabel.
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Regionalität
Wenn es etwas gibt, was uns abgesehen von der Qualität unserer 
Krippen wichtig ist, dann ist es Regionalität (wobei wir hier den Be-

griff Region etwas weiter fassen als die eigentliche Definition).
Unsere Krippenfiguren aus Holz kommen aus Südtirol, die aus 
Kunstharz aus der Toskana, unsere Ställe stammen von einem Krip-
penbauer aus Bayern, das Zubehör fertigen wir, wenn möglich, selbst 
in Hohenfurch. Diese Konzentration auf Regionalität, wo immer dies 
möglich ist, schafft nicht nur kurze Transportwege. Es unterstützt 
lokale Handwerksbetriebe und trägt dazu bei, dass traditionelle Fer-
tigungsweisen erhalten bleiben. All dies sind wichtige Aspekte, wenn es 

um die Thema Nachhaltigkeit geht.

Abschließend freuen wir uns, wenn Sie Ihre Krippe mit diesen Infor-
mationen nochmals mit anderen Augen sehen können.

Ihr Dürr Krippenteam

Grödner Schnitzereien

Dürr Krippen e.K. 
Talweg 5

Hohenfurch
Tel: 08861 - 3407

Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 & 
14.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch-Nachmittag  geschlossen 

Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

www.duerr-krippen.de
www.groedner-schnitzereien.de

  Riesige

Krippen
Ausstellung

auf 150 qm
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STARTklar!? – Die Ausbildungsmesse Füssen 2026 
 

Die Berufsorientierungsmesse in Füssen bringt auch 2026 wieder 

Jugendliche, Eltern und Lehrkräfte mit der regionalen Ausbil-

dungswelt zusammen. In den Räumen des Gymnasiums, der Mit-

telschule und der Berufsschule präsentieren sich zahlreiche Be-

triebe, Institutionen und weiterführende Schulen aus dem Ostallgäu. 

 

Organisiert vom Arbeitskreis Schule-Wirtschaft Füssen bietet die Messe 

praxisnahe Einblicke in Ausbildungsberufe, duale Studiengänge und 

berufliche Perspektiven. 

Besucher können direkt mit Ausbildern und Azubis ins Gespräch 

kommen, sich über Anforderungen und Karrierewege informieren und 

wertvolle Kontakte für ihren beruflichen Start knüpfen.
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Du. Wir. Team Sparkasse.

Jetzt Deine Ausbildung starten!
www.sparkasse-allgaeu.de/berufsstart
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HERBST

SOMMER

Kleiner Herbst -Check 
fürs Auto  

•  Lichtanlage prüfen 

• Reifenprofil und Luftdruck kontrollieren 

• Scheibenwischer und Wischwasser auffüllen 

• Bremsen checken 

• Batterie testen 

• Heiz- und Lüftungssystem überprüfen 

• Scheiben und Spiegel reinigen 

• Notfallausrüstung ergänzen (Tuch, Eiskratzer, Handschuhe)

 AU
TO

 IM
 H

ER
BST

Auto im

Auto im Herbst – Eine Jahreszeit, die das Fahren verändert 

Im Herbst verändert sich das Fahren spürbar. Die Temperaturen sinken, die Straßenoberflächen reagieren empfindlicher, und das Licht wird früher 

knapp. Das Auto wird in dieser Zeit nicht zum Abenteuergerät, sondern zum verlässlichen Begleiter, der seine Stärken im Alltag zeigt. 

 

Die Technik arbeitet jetzt unter anderen Bedingungen: Reifen müssen auf kühleren Asphalt reagieren, Bremsen auf feuchte Strecken, und die 

Beleuchtung übernimmt einen größeren Teil der Sicherheit. Es geht nicht um Dramatik, sondern um Präzision. Ein Fahrzeug, das gut gewartet ist, 

zeigt im Herbst seine Qualität durch ruhiges Verhalten, klare Rückmeldungen und verlässliche Systeme. 

 

Auch der Fahrer passt sich an. Nicht aus Angst, sondern aus Routine. Man nimmt sich einen Moment mehr Zeit, beobachtet die Straße genauer 

und nutzt die Assistenzsysteme bewusster. Herbst bedeutet nicht Risiko, sondern Aufmerksamkeit. Und ein Auto, das diese Aufmerksamkeit unter-

stützt, macht die Jahreszeit angenehm statt anstrengend.

Herbst

Service –
Wartung – Verkauf

MTH Metalltechnik Haas GmbH
Wank 1a • 87484 Nesselwang

0 83 61 / 922 55-0

info@mt-haas.de
www.mt-haas.de

Des weiteren sind wir Ihr Partner in den Bereichen:Des weiteren sind wir Ihr Partner in den Bereichen:

Anhänger LandtechnikGartengeräte

Blechbearbeitung WC-Anhänger-Vermietung Baggervermietung

Schneefräsen
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25. Kemptener Tanzherbst – 

Integration für ein gutes Klima
Das internationale, zeitgenössische Tanzfestival „Kemptener Tanzherbst“ feiert 25-jähriges Jubiläum. Vom 
17.-26. Oktober präsentieren wir hochkarätige Tanzcompanien im Stadttheater Kempten, bieten eine Viel-
zahl an unterschiedlichen Tanzworkshops zum Mitmachen für Jede:n, eine Milonga, das Allgäu-Schwaben.

Battle und den „Tanz im Kino“-Abend an und führen vier integrative Projekte durch.

Der Tanzherbst ist weit mehr als nur ein beeindruckendes Feuerwerk an Bewegung, er ist eine Plattform für 
kulturellen Austausch, gesellschaftliche Integration und nachhaltiges Engagement. Mit über 50 Tänzer:in-
nen aus vier Kontinenten umfasst das Festival vielfältige Workshops und Performances, darunter Gastspiele 

wie Bizet’s „Carmen“ mit dem Ballet de l‘Opéra de Tunis oder auch „Les Autres“ von Anton Lachky.

Neben mitreißenden Kulturerlebnissen fördert das Festival Toleranz, Respekt und Gemeinschaft durch internati-
onale Tanzperformances, kreative Workshops, begeisternde Specials und inklusive Projekte, die Traditionen und 

Werte verschiedener Kulturen erlebbar machen. Nachhaltigkeit spielt dabei eine zentrale Rolle: 
Fair-Trade-Catering, umweltfreundliche Aktionen und nachhaltige Mobilität sind fest im Programm verankert.

Aufgrund der Unterstützung unserer Partner:innen ist dieses bedeutende Kulturfestival möglich. Wir danken 
für das Engagement und hoffen besonders von staatlicher und kommunaler Seite weiterhin auf dringend 

nötige, adäquate Zuschüsse, um kulturelle Vielfalt und soziales Miteinander zu fördern.

Nun laden wir Sie recht herzlich ein, mit uns das 25-jährige Jubiläum zu feiern, wenn Bewegung, Kultur und 
Nachhaltigkeit aufeinandertreffen – für ein gutes Klima, ein lebendiges Miteinander und viele Gänsehaut-

momente! Detaillierte Informationen, Tickets und Workshopanmeldungen finden Sie unter 
www.tanzherbst-kempten.de.
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Käserei Champignon
Kemptener Str. 17 - 24, 87493 Heising
Mo.- Fr.  07. 30 – 15. 00 Uhr

Mang Käsewerk
Untere Hauptstr. 2, 87754 Kammlach
Mo.-Do. 08. 00 – 12. 00 Uhr
               13. 30 – 16. 00 Uhr
Fr.          08. 00 – 12. 00 Uhr

Öffnungszeiten:

Käserei Champignon · Kemptener Str. 17 - 24 · 87493 Heising · Tel. 08374/92-424 · www.champignon.de
Mang Käsewerk · Untere Hauptstraße 2 · 87754 Kammlach · Tel. 08261/609-129

WERKVERKAUF
KÄSELADEN-

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vielfältiges und beliebtes Käsesortiment

Bekannte Marken wie St.MANG, CAMBOZOLA, CHAMPIGNON und ROUGETTE

An unserer Käsetheke schneiden wir unsere Tortenspezialitäten frisch für Sie auf

Alle Spezialitäten des Hauses zu Werkverkaufspreisen

Tolle Geschenkideen wie Käsebretter, Geschenkkörbe u. v. m.

PR26_09 AZ_Werksverkauf_DIN_A4.indd   1PR26_09 AZ_Werksverkauf_DIN_A4.indd   1 08.10.26   08:3308.10.26   08:33
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Weihnachtsmärkte 2026:
Gräner Adventmarkt Hotel Sonnenhof 7. und  8. November
Bergweihnacht Jungholz 21. und 22. November
Christkindlmarkt am Vilsalpsee 4. – 6. Dezember · 11. – 13. Dezember · 18. – 20. Dezember

©TVB Tannheimer Tal/Patrick Wachter

Weitere Highlights im Dezember:

Winteropening 11. bis 13. Dezember

Winterbergbahnen inklusive 14. bis 17. Dezember


